
BÖLN-Projekt Nr. 12OE019 

Steckbrief 
Das Management-Informations-System (MIS) für 
Schafe ist ein freizugängliches, kostenloses, internet-
gestütztes Management- und Monitoringsystem, das 
dem Schafhalter einen schnellen und flexiblen  Über-
blick über den eigenen Bestand ermöglicht.  
Der Sheep-Manager ist über die Internetseite des In-
stituts für Tierzucht und Tierhaltung oder direkt unter 
sheep.tierzucht.uni-kiel.de zu erreichen. Nach der 
Registrierung wird das Schaf-MIS freigeschaltet. Die 
Nutzung des Schaf-MIS ist kostenlos. 

 

Entwicklung präventiver Maßnahmen zur Steigerung der Gesundheit und 
Nutzungsdauer beim Schaf auf ökologisch wirtschaftenden Betrieben 

Weiterentwicklung Managementsystem 

Hintergrund 
Aus vorherigen Untersuchungen innerhalb des 
Projekts „Entwicklung präventiver Maßnahmen zur 
Steigerung der Gesundheit und Nutzungsdauer 
beim Schaf auf ökologisch wirtschaftenden Betrie-
ben“ (Projektnummer 2808OE187) hat sich erge-
ben, dass trotz aller Bemühungen die Haltung von 
Schafen nicht immer optimal an die Nutzungsrich-
tung angepasst war, was unter anderem auf 
Schwierigkeiten im Herdenmanagement zurückzu-
führen war. Dieses wirkte sich negativ auf das Ge-
sundheitsmanagement und auf die Tiergesund-
heit, die Nutzungsdauer und das Tierwohl aus.   
Dementsprechend wurde ein Management-
Informations-System (MIS) entwickelt, welches die Ver-
waltung des Bestandes, die Krankheitsdiagnostik und 
die Arbeitsabläufe vereinfacht und verbessert, um im 
Hinblick auf die Tiergesundheit, den Tierschutz und die 
Ökonomie eine Optimierung zu erreichen. Dabei wurde 
auf die Entwicklung einfacher und kompakter Abläufe 
und Ansichten Wert gelegt, denn nur wenn das System 
schnell und effizient zu handhaben ist, wird der Be-
triebsleiter das Managementtool nutzen.  

Ergebnisse 
Der Sheep-Manager kann über die Startseite des 
Instituts für Tierzucht und Tierhaltung direkt er-
reicht werden. Über eine Anmeldemaske kann 
jeder Betrieb sich entweder registrieren lassen 
oder sich nach erfolgter Registrierung über diese 
Seite anmelden. Bei der Registrierung kann sich 
der Betrieb einer bestimmten Nutzungsrichtung 
zuordnen.  
Allgemein bietet das Managementtool Optionen 
zur Tier- und Bestandsüberwachung durch ent-
sprechende Tier- und Aktionslisten. Bereits bei 
Anmeldung wird eine Startseite geöffnet, die ei-
nen Überblick über den Bestand und die anste-
henden Ereignisse bietet. Alle nötigen Dokumente 
können mit einem Klick ausgewählt und angezeigt 
werden (Abbildung 1).  

Abbildung 1: Die Startseite ermöglicht einen schnellen und 
gezielten Überblick über den Bestand, anstehende Ereignisse 
und bietet einen Schnellzugang zu Dokumenten 



Empfehlungen für die Praxis 
Der Überblick über den Bestand und dessen Ge-
sundheit ermöglicht es, eine Selektionsentschei-
dung anhand objektiver Kriterien zu treffen. 
Gleichzeitig wird mittels eines Referenzbetriebes 
eine überbetriebliche Vergleichbarkeit geschaffen, 
die es dem Betriebsleiter ermöglicht, Schwach-
stellen schneller zu erkennen. Damit wird der Ent-
scheidungsprozess vereinfacht. Mit der Möglich-
keit Aktionen und Folgeaktionen individuell anzu-
passen, wird eine bessere Koordination möglich. 
Die Nutzung des Systems mit gängigen Smart-
phones erleichtert die tägliche Arbeit. 

 
Fazit 
Das entwickelte Schaf-MIS eine einfache und 
kompakte Lösung, um die notwendige Übersicht 
über die Herde, deren Gesundheitsstatus und de-
ren Leistung zu gewährleisten. Dieser Überblick in 
Verbindung mit dem Programmteil zur Detektion 
von Krankheiten kann zu einer Verbesserung der 
Tiergesundheit und Wirtschaftlichkeit führen. Als 
besonders hilfreich ist die Nutzung auf einem 
Smartphone zu bewerten. Das Schaf-MIS wird 
von den Nutzern gut angenommen und weiter-
empfohlen.   
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Funktionen im Überblick 
• Bestandsübersicht mittels Listen 

• Einzeltierverfolgung und Abstammungsdoku-
mentation 

• Manuelle oder automatische Ohrmarkenverga-
be 

• Kalender und Aktionspläne 

• Management unterschiedlicher Gruppen 

• Lexikon zur Erklärung häufig auftretender 
Krankheiten und Themen der Schafhaltung 

• Entscheidungsbaumverfahren zum Aufdecken 
von Schwachstellen 

• Automatische Dokumentationen, z.B. Be-
standsregister,  Begleitpapiere, Arzneimittel-
nachweise 

• Einfache Eingabemasken 

• Hilfeanweisungen mit Schritt für Schritt-Bildern 

• Kontinuierliche Auswertungen von Fruchtbar-
keits- und Leistungsparametern mit Grafiken  

• Überbetrieblicher Vergleich (Abbildung 2) 

• Nutzung mobil mit einem gängigen Endgerät 
(Smartphone, Tablet etc.) möglich 
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Abbildung 2: Überbetriebliche Vergleichsmöglichkeiten der 
Kennzahlen des eigenen Betriebes mit einem Referenzbetrieb 

Das MIS wurde so gestaltet, dass der Betriebslei-
ter nicht mit unnötigen Abfragen belastet wird. Da-
her sind die meisten Abfragen auch freiwillig. Nur 
elementare Abfragen, wie z.B. die Eingabe der 
Wartezeit oder des genauen Geburtsdatums sind, 
verpflichtend.    


